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Schon vor Weihnachten etwas 
Gutes tun; Andrea Kollmann 
und Thomas Lackmann von der 
Stadt Bergkamen verteilen die 
von Senioren und Kindern auf-
geschriebenen Geschenkwün-
sche.

Gerade zu Weihnachten fällt es 
einigen Eltern sehr schwer ih-
ren Kindern Geschenke zu be-
reiten, ebenso gibt es viele Seni-
oren, die keine Verwandtschaft 
mehr haben. Hier hilft die von Ta-
bea Kollmann ins Leben gerufene 
Weihnachtswunschaktion in Ko-
operation mit der Stabstelle „So-

ziale Inklusion und Seniorenar-
beit“ und dem Jugendamt der 
Stadt Bergkamen, im Rahmen de-
rer Kinder und Senioren aus Berg-
kamen nun Wunschzettel ausfül-
len können, die sich hoffentlich 
erfüllen lassen. Die Stadtverwal-
tung lädt daher ein, Weihnachts-
geschenkpate zu werden und 
für eines (oder mehrere) der Kin-
der oder der Senioren ein Weih-
nachtsgeschenk im Wert von max. 
15 Euro zu kaufen.

So geht’s
„Das geht ganz einfach“, erklärt 
Thomas Lackmann, Stabsstel-

le „Soziale Inklusion und Senio-
renarbeit“. „Wir geben Ihnen den 
Wunschzettel, Sie erwerben das 
Geschenk und wir sorgen dafür, 
dass das Kind oder der Senior das 
Geschenk bekommt. Verspro-
chen!“ Noch bis zum 12. Dezem-
ber werden die Geschenke in der 
Poststelle der Stadt Bergkamen 

gesammelt. Die Geschenke wer-
den dann am 15. Dezember im Fo-
yer des Rathauses verteilt. Damit 
alle ein kleines Geschenk zu Weih-
nachten bekommen, wäre eine 
rege Teilnahme sehr schön. Wei-
tere Informationen bekommen 
Sie bei Andrea Kollmann unter Tel. 
02307/965-240.

Geschenkpaten gesucht 
Kinder- und Seniorenwünsche 
zur Weihnachtszeit erfüllen
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In den ersten Orten im Kreis 
Unna hat die weihnachtliche 
Saison bereits begonnen, wir 
haben Ihnen die Advents-High-
lights in Bergkamen, Werne 
und Lünen herausgepickt. Al-
les natürlich unter Vorbehalt, 
mit kurzfristigen Absagen oder 
Änderung der Besuchs-Regeln 
(2G, 2G plus) muss stets ge-
rechnet werden.

Oberaden
Die bekannten Märkte in den 
Stadtteilen Heil und Oberaden 

Advent, Advent…
Weihnachtsmärkte in der Umgebung

fallen in diesem Jahr leider 
nochmals aus, aber die Mar-
tin-Luther-Gemeinde Oberaden 
organisiert am Sonntag, 12. De-
zember, einen kleinen, feinen Bu-
denzauber an der Kirche in der 
Preinstraße, allerdings nicht im 
klassischen Sinne mit Glühwein.

Rünthe
Schon seit ein paar Tagen lockt 
in der Marina Rünthe als brand-
neues Angebot in Bergkamen 
„Marinas Winterzauber“ am „Pier 
47“. Neben einer Kunsteisbahn 

zum Eislaufen und Eisstockschie-
ßen soll es auch einen kleinen Bu-
denzauber samt kulinarischen 
Events geben – bis in den Janu-
ar hinein! Am 2. und 3. Advents-
wochenende, 3. bis 5. und 10. bis 
12. Dezember, erstrahlt die Oldti-
mer Remise auf Gut Keinemann 
in festlichem Glanz, wenn hier be-
reits zum dritten Mal der Weih-
nachtsmarkt Rünthe vom Verein 
„Oldtimer Remise e.V.“ organisiert 
wird. Hier geht’s rustikal mit Feu-
erkörben, Fackeln und Handwerk 
zu. Geöffnet Freitag 16.30 bis 22 
Uhr, Samstag 14 bis 22 Uhr und 
Sonntag 11 bis 20 Uhr. Besinn-
liche Stimmung herrscht auch 
bei der Martin-Luther-Gemeinde 
in Rünthe, die während der Ad-
ventszeit zur Krippenausstellung 
einlädt.

Lünen
Am ersten Adventswochenende 
ist es wieder soweit: Der beliebte 
Weihnachtsbasar lädt große und 
kleine Gäste zum gemütlichen 
Stöbern an den rund 90 Krea-
tivständen auf zwei Etagen in 
den Lüner Hansesaal ein. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. Der Weihnachtsbasar hat 
am Samstag, 27. November, von 

10 bis 18 Uhr, am Sonntag, 28. No-
vember, von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei.
Auch die Lüner Innenstadt wird 
dieses Jahr wieder in festlichem 
Glanz erstrahlen, dafür sorgen 
nicht nur die Herrnhuter Sterne 
als Dekoration. Vom Donnerstag, 
18. November, bis Donnerstag, 
23. Dezember, ist der beliebte Bu-
denzauber unter den jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen 
geplant und wird vom köstlichen 
Schmankerl bis hin zum Geschen-
kartikel wieder Schönes und Kre-
atives bereithalten.

Werne
Auch in Werne ist von Freitag, 10. 
Dezember, bis Sonntag, 19. De-
zember, ein Weihnachtsmarkt 
geplant, der wie üblich auf dem 
Kirchplatz St. Christophorus die 
Besucher verzaubert. Täglich von 
16 bis 18 Uhr nimmt der Weih-
nachtsengel am Wolkenpostamt 
Wunschzettel, Briefe und Bilder 
entgegen. Die Geschäfte der In-
nenstadt öffnen an allen Ad-
ventssamstagen bis 18 Uhr und 
öffnen zudem am 8. Dezember 
zum verkaufsoffenen Sonntag in 
der Zeit von 13 bis 18 Uhr
(Stand: 16.11.2021).

N a c h e i n e r  p a n d e m i e b e -
dingten Pause war Dr. Eugen 
Drewerman auf Einladung der 
VHS wieder zu Gast in Bergka-
men. Der gebürtige Bergka-
mener bringt seine Verbun-
denheit zu seiner Heimatstadt 
jedes Jahr mit einem Vortrag 
zum Ausdruck, für den er statt 
Honorar zu einer Spende auf-
ruft, die dann einem gemein-
nützigen Zweck zufließt.

Da sich sein diesjähriger Vortrag 
zum Thema „Christentum und 
Strafrecht“ auch mit dem The-
ma des sexuellen Kindesmiss-
brauchs in der Katholischen Kir-
che auseinandersetzte, war es 
naheliegend, den Spendenerlös 
dem Kinderschutzbund im Kreis 
Unna zu Gute kommen zu las-
sen. Die VHS Bergkamen freut 

Dr. Eugen Drewermann 
Spendenerlös für Kinderschutzbund

Foto: Stadt Bergkamen

sich, dem Kinderschutzbund 
eine Spende in Höhe von 587,00 
€ überreichen zu können. Herz-
lichen Dank dafür an Dr. Eugen 
Drewermann. Die VHS hat einen 
Mitschnitt der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt: www.vhs.
bergkamen.de.

Der Kinderschutzbund…
im Kreis Unna unterhält eine 
Fachberatungsstelle zum Schutz 
gegen jegliche Form von Ge-
walt an Kindern und Jugend-
lichen. Hier können sich Kinder, 
Jugendliche und ihre Eltern ko-
stenfrei und auf Wunsch auch 
anonym zu allen Kinderschutzt-
hemen beraten lassen. Alle Mit-
arbeiterInnen unterliegen der 
Schweigepflicht. Weitere Infos 
finden Sie unter: www.kinder-
schutzbund-kreisunna.de

WEIHNACHTEN 
Nutzen Sie die Gelegenheit 

sich Zeit zu schenken!
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Auch wenn die Brinkmanns 
sich in Kamen-Methler ver-
ändern, in Bergkamen-Obe-
raden bleibt natürlich alles 
beim Alten! 

Hier wird Horst Brinkmann wei-
terhin dafür sorgen, dass auch 

Hier bleibt alles 
beim Alten!

die Oberadener auf Reisen ge-
hen können und das Budget da-
für vielleicht durch einen Lot-
togewinn zur Verfügung steht. 
Und auch die Versorgung mit 
Zeitschriften und Tabakwaren 
bleibt gesichert. 
Text u. Foto: F.K.W. Verlag

- Anzeige - 

Sugambrerstraße 31
59192 Bergkamen-Oberaden

Tel. (0 23 06) 8 47 06

Wir möchten uns bei unseren Kunden recht 
herzlich bedanken, weil sie uns – auch in 

 schwierigen Zeiten – bereits seit 30 Jahren  die Treue halten.
Wir wünschen Ihnen ein fröhliches Weihnachtsfest,

viel Gesundheit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Friseur

Inh. Fiona Pelster

Wir möchten uns bei 
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Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten

Auch in diesem Jahr präsentiert 
der BergKamener Lions Club 
einen Weihnachtskalender mit 
Kamener und Bergkamener 
Motiven. Die sechzehnte Auf-
lage dieses inzwischen im hei-
mischen Raum bekannten und 
beliebten Kalenders ist Wo-
che in vielen Bergkamener Ge-
schäften zu bekommen.

Helfen und Gewinnen ist das 
Motto dieser Kalender-Aktion. 
Mit dem Reinerlös werden Pro-
jekte der Kinder- und Jugendar-
beit in Kamen und Bergkamen 
gefördert. Hinter den 24 Türchen 
verbergen sich Gewinne im Ge-
samtwert von fast 12.000 Euro. 
Allesamt gestiftet von großzü-
gigen Handel- und Gewerbetrei-
benden, Sparkassen/Banken und 
Großunternehmen aus beiden 
Städten, dafür bedankt sich der 
Club bei allen Unterstützern. Zu 

Die IGBCE Ortsgruppe Ober-
aden ehrt in diesem Jahr ihre 
Jubilare für 70, 50, 40 und 25 
Jahre gewerkschaftlicher Mit-
gliedschaft. 

„Wir bedauern es sehr, das aus 
Corana-bedingten Vorgaben eine 
Zusammenkunft auch im diesem 
Jahr nicht stattfinden kann. Den-
noch sind wir bemüht und der 
Vorstand hat beschlossen, die Ju-
bilargeschenke mit einem per-
sönlichen Besuch zu Hause zu 
überreichen, um ihre Rund 60 
Jubilare mit Urkunden und An-
erkennung für die Treue zur Ge-
werkschaft damit zu danken“, lau-
tet es vom Vorstand.
Es ist für die Ortsgruppe gelebte 

Helfen und Gewinnen 
Lions Club BergKamen präsentiert Weihnachskalender

IGBCE Oberaden 
Jubilarehrungen ohne Zusammenkunft

Lionspräsident Roland Schäfer (re) überreicht dem Bergkamener Bür-
germeister Bernd Schäfer  eines der ersten Exemplare. Der Bürgermei-
ster zeigte sich begeistert von dem Engagement der Lions, durch das 
viele sinnvolle Projekte in Kamen und Bergkamen unterstützt werden 
können. Foto: Lions Club BergKamen

preis am 24. Dezember ist ein Rei-
segutschein im Wert von 1000 
Euro.
Jeder Weihnachtskalender hat 
auf der Rückseite eine Gewinn-
nummer. Die hinter den Türchen 
versteckten Gewinne und die ent-
sprechenden Gewinnnummern 
werden vom 1. bis 24. Dezem-
ber auf den Lokalseiten der hei-
mischen Zeitungen und im In-
ternet veröffentlicht. Zu haben 
sind die Kalender auch in den Ge-
schäften der Sponsoren und un-
terstützenden Unternehmen in 
Kamen und Bergkamen. Plakate 
weisen auf dieses Angebot hin. 
Da die Herstellungskosten des 
Kalenders und sämtliche Preise 
von Spendern und Sponsoren fi-
nanziert werden, ist gewährlei-
stet, dass der gesamte Erlös der 
Aktion Projekten für Kinder und 
Jugendliche in Bergkamen und  
Kamen zukommt. 

den über 350 attraktiven Gewin-
nen zählen Einkaufs- und Waren-

gutscheine bis zu 300 Euro und  
wertvolle Sachpreise. Der Haupt-
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Kurz vor der dunklen Jah-
reszeit wurde an der RSO die 
„Aktion Licht – Sehen und 
Gesehen werden“ des AGFS 
durchgeführt. Alle Schüle-

rinnen und Schüler der fünf-
ten und sechsten Klassen 
durchliefen vier Stationen für 
mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr mit dem Fahrrad.

Realschule Oberaden
Aktion Licht – Sehen und Gesehen werden

An den Stationen lernten die 
Kinder, wie groß der Unter-
schied ist, ob das Licht einge-
schaltet ist oder nicht, und wel-
che Wirkung Reflektoren auf der 
Kleidung oder auf Westen ha-
ben können. Zudem erfuhren 
die RSOler*innen die Geschich-
te des Fahrradlichts und beka-
men ein paar Tipps, wie leichte 
Schäden selbst repariert werden 
können. Die Begeisterung der 
Schülerinnen und Schüler wur-
de sowohl durch die engagier-
ten Moderatoren als auch das 
aktive Mitgestalten an den Sta-
tionen geweckt. „Wir freuen 
uns, dass die zahlreichen Schü-
lerinnen und Schüler, die mor-
gens mit dem Fahrrad zur Schule 

kommen, nun noch ein wenig si-
cherer agieren können“, heißt es 
vom Kollegium.

Der Verein der Freunde und 
Förderer des Stadtmuseums 
Bergkamen e.V. erhält einen 
Inklusionscheck zur Überar-
beitung der Zugänglichkeit 
auf dem Gelände der Holz-
Erde-Mauer im Römerpark 
Bergkamen.

Der Inklusionscheck in Höhe von 
2.000 Euro des Ministeriums für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-West-
falen (MAGS) unterstützt die 
Maßnahmen des Fördervereins 

für einen barrierefreien Rund-
weg. Die vorhandenen Infoschil-
der werden an die ebenerdige 
Wegeführung angepasst. Ro-
land Schäfer, 1. Vorsitzender des 
Vereins: „Diese Maßnahme ist 
der Start für den ersten Bau-
abschnitt des barrierefreien 
Rundweges, der zukünftig über 
das gesamte Gelände führen  
soll.“ 

Hintergrund
Mit dem Inklusionsscheck wer-
den gute Ideen und Aktivi-

Museumsleiter Mark Schrader und 
Vereinsvorsitzender Roland Schä-
fer präsentieren den Inklusions-
scheck an der Holz-Erde-Mauer. 
Foto: Stadtmuseum Bergkamen 

Inklusionsscheck für Engagement
Römerpark Bergkamen wird barrierefreier

täten vor Ort mit 2.000 Euro pro 
Scheck unterstützt, insgesamt 
300 dieser Schecks stehen lan-
desweit bis Jahresende zur Ver-
fügung. Gefördert werden kön-
nen Maßnahmen und Projekte 
zur Verbesserung der Barriere-
freiheit und zur Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen, 
die noch in diesem Jahr in Nord-
rhein Westfalen stattfinden. Da-
bei sind natürlich die während 
der Corona-Pandemie landes-
weit geltenden Regeln zu be-
achten.

Auf dem Foto zu sehen mit dem Modell Schacht 2 ist Klaus Petschke mit der Markennummer 1096. Vorsitzen-
der der Ortsgruppe Volker Wagner (l) und stellv. Willi Null (r) übergaben für die 65 Jahre Treue zur Gewerk-
schaft das Modell von Schacht 2 Haus Aden. Foto: IGBCE

Tradition, auch die 65-jährige Mit-
gliedschaft zu ehren, die norma-
ler weise von der IGBCE nicht vor-
gesehen ist. Daher hat sich der 
Vorstand hierzu ein besonderes 
Präsent einfallen lassen, das nicht 

nur die Treue zum Bergbau un-
terstreicht sondern auch der Er-
innerungskultur der ehemaligen 
Landmarke und Identifikation vie-
ler Menschen in Bergkamen sym-
bolisiert. Das Modell von dem Ab-

gerissenen Schacht 2 Haus Aden, 
den nicht nur Bergleute schmerz-
lich vermissen. Zur Adventszeit, 
wo der echte Förderturm beson-
ders strahlte, soll nun das Modell 
einen schönen Platz bei den Jubi-
laren finden. 
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913 . 6 41  E u r o  F ö r d e r u n g 
aus dem DigitalPakt Schu-
le konnte die Bezirksregie-
rung Arnsberg kürzlich der 
Stadt Bergkamen zusichern: 
Die Fördermittel fließen in 
die Digitalisierung von sieben 
Grundschulen, zwei Realschu-
len, einem Gymnasium und ei-
ner Gesamtschule in Bergka-
men.

In Oberaden prof itieren die 
Jahnschule und die Preinschu-
le sowie die Realschule von den 
Fördermitteln. Insgesamt wer-

In angeregter Runde unter-
hielten sich die Lesetraine-
rinnen und Lesetrainer der 
RSO in dieser Woche mit Bür-
germeister Bernd Schäfer. Es 
ging um Bergkamen. Es ging 
darum, wie es ist, Bürgermei-
ster zu sein. Und es ging ums 
Lesen, vor allem.

Entspannt und humorvoll stell-
te sich Bernd Schäfer den Inter-
viewfragen der Zehntklässle-
rinnen und Zehntklässler. Jeden 
Tag muss er zügig lesen, schnell 
überblicken, E-Mails und In-

den für die elf Schulen 263 An-
zeigegeräte wie z.B. interaktive 
Tafeln und Beamer angeschafft. 
Mit ihrer Unterstützung kann 
das selbstständige Lernen und 
Produzieren von Arbeitser-
gebnissen mit digitalen Medi-
en erheblich forciert werden. 
Die weiteren geförderten Schu-
len: Freiherr-von-Ketteler-Schu-
le, Gerhart-Hauptmann-Schu-
le, Overberger Grundschule, 
Pfalzschule, Schillerschule, Frei-
herr-vom-Stein-Realschule, Städ-
tisches Gymnasium Bergkamen, 
Willy-Brandt-Gesamtschule.

Schul-Förderung:
Über 900.000 Euro für Digitalisierung

Die Planungen waren im letz-
ten Jahr schon weit fortge-
schritten für verschiedene 
Bergkamener Sportvereine, 
die in 2020 ein Jubiläum fei-
ern wollten. 

Auch das 100-Jährige des SuS 
Oberaden fiel leider aus – Geld-
zuwendungen von der Stadt 
gab es zu diesem Anlass aber 
trot zdem.  TuRa Bergkamen 

Sportvereine Bergkamen
Vereinsjubiläen ohne Feierlichkeiten

(v.l.) BM Bernd Schäfer, Manfred Frieg, 1. Vorsitzender, Manfred Turk/Vorsitzender Gesamtverein TuRa Ber-
gkamen, Christine Busch/Beigeordnete der Stadt, Rainer Bartkowiak/Vorsitzender TuS Eintracht Overberge, 
Dieter Vogt/Vorsitzender Stadtsportgemeinschaft Bergkamen, Herbert Littwin/Präsident SuS Oberaden. 

wollte auf 75 Jahre anstoßen, der 
VFK Weddinghofen hatte zum 
100-jährigen Jubiläum Turnier-
veranstaltungen und einen Festa-
bend geplant und der TuS Ein-
tracht Overberge war sich mit 
„Burning Heart“ einig, dass sie in 
der Sporthalle Overberge zu 100 
Jahren aufspielen. Corona machte 
diese Planungen jedoch zunich-
te und auch mögliche Neuauf-
lagen in 2021 waren für die Ver-

eine nicht zu leisten. Dieses Jahr 
gesellen sich dann auch noch der 
SuS Oberaden, der BC Bergkamen 
und der ASV Toller Hecht zu den 
Jubilaren hinzu. Die Oberadener, 
die auf eine 100-jährige Tradition 
zurückblicken können und einen 
Festabend in der Römerberghalle 
geplant hatten, konnten genauso 
wenig aktiv werden, wie der BCB 
und der ASV mit 50-jährigem Ver-
einsjubiläum.

Bergkamens Bürgermeister Bernd 
Schäfer und Sportdezernentin 
Christine Busch bedankten sich 
auch ohne Veranstaltungen bei 
den Vereinsvertretern und über-
reichten Geldzuwendungen in 
Höhe von ca. 4.000 Euro, die den 
Vereinen im Rahmen der Sport-
förderrichtlinien der Stadt Berg-
kamen zustehen und regulär auf 
ihren Sportanlagen bei Turnieren 
oder anderen sportlichen Aktivi-
täten überreicht worden wären. 
Auch der Vorsitzende der Stadt-
sportgemeinschaft Bergkamen, 
Dieter Vogt, gratulierte im Namen 
der Bergkamener Sportlerinnen 
und Sportler.
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Bürgermeister Bernd Schäfer:
Interview mit den RSO-Lesetrainern

formationen bearbeiten oder 
weiterleiten. Das erfordert die 
Arbeit .  Für das gemütliche 
Schmökern in Romanen blei-

be ihm nicht immer so viel Zeit, 
aber wenn, dann genieße er es, 
verriet der Bürgermeister. Er er-
mutigte die Jugendlichen, re-
gelmäßig zu lesen, auch an län-
geren Texten dranzubleiben. 
„Die Qualifikation, Texte jeder 
Art zu verstehen, benötigt ihr 
euer Leben lang!“ Die Lesetrai-
nerinnen und Lesetrainer der 

RSO haben sich in diesem Schul-
jahr auf den Weg gemacht, mehr 
über die Bedeutung des Lesens 
zu recherchieren und dabei mit 
besonderen Menschen ins Ge-
spräch zu kommen. Ihre Erkennt-
nisse und den Impuls, wie sehr 
sich Lesen lohnt, geben sie nun 
an die Kinder aus der Erpro-
bungsstufe weiter.
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Die Stadt Bergkamen hat den 
Seniorenwegweiser „Älter 
werden in Bergkamen“ um-
fangreich überarbeitet. Das 
beliebte Nachschlagewerk 
ist ab sofort im Rathaus und 
in den öffentlichen Einrich-
tungen im Stadtgebiet erhält-
lich. Die Info-Broschüre kann 
auch digital über die Internet-
seite www.bergkamen.de ab-
gerufen werden.

„Dieses Handbuch ist für die äl-
ter werdenden Menschen in 
Bergkamen und ihre Angehö-

Seniorenwegweiser
Handbuch zum Älterwerden 
mit Neuauflage

Foto: Stadt Bergkamen

rigen eine hilfreiche Unterstüt-
zung im Alltag, um sich ohne 
lange Suche an die richtigen 
Stellen wenden zu können - ein 
echter Wegweiser“, so die zu-
ständige Beigeordnete Christine 
Busch. Der Seniorenwegweiser 
wird seit dem Jahr 2006 durch 
die Stadt Bergkamen heraus-
gegeben und liegt jetzt in der 
vierten Auflage vor. Auf rund 80 
Seiten informiert die Broschü-
re zu Themen rund um das „Äl-
ter werden“ und bietet über 250 
Kontaktdaten zu passenden An-
sprechpersonen.

Schnell noch zum
Reifenwechsel
(ab 18,- Euro) und zum

Wintercheck 
(ab 19,- Euro zzgl. Material)

 Inspektion
 Kfz-Elektrik / Elektronik
 Klimaservice
 HU (mit integrierter AU)

in Zusammenarbeit mit 
 autorisierten Prüforganisationen

 Abgastechnik
 Motorelektronik
 Autoglas-Service
 Rad und Reifen
 Bremsen
 Unfallinstandsetzung

Sichern Sie sich rechtzeitig einen Termin!!!

Wir wünschen gute Fahrt durch 

die Advents- und Weihnachtszeit.

Wir machen Betriebsferien vom 

24.12.2021 bis 3. Januar 2022.

Mehr als 200 Teilnehmende 
folgten Anfang Oktober bei 
trockenem Wetter und ange-
nehmen Temperaturen der 
Einladung des Vorstands der 
Leichtathletik-Abteilung des 
SuS Oberaden und fanden 

SuS Oberaden
Leichtathleten feierten Oktoberfest

Foto: Anna Völker

den Weg zum Oktoberfest ins 
Römerberg-Stadion.

Nach monatelangem Lockdo-
wn nutzten die Mitglieder aus 
den Kinder-, Jugend- und Seni-
orenbereichen die Möglichkeit, 

endlich wieder mit ihren Ver-
einskollegen (m/w/d) und de-
ren Familien zusammenzukom-
men und gemeinsam ein paar 
schöne Stunden zu verbringen. 
Schon bei der Einlasskontrol-
le der 3G-Regel zeigten sich die 
Gäste gut gelaunt und entspan-
nt, auch wenn es kurzzeitig zu 
Verzögerungen kam. Das High-
light der Kinder war vor allem 
die elf Quadratmeter große Le-
go-Hüpfburg und auch auf dem 
Rasen des Stadions konnten sie 
ihrem Bewegungsdrang mit 
Ballspielen usw. freien Lauf las-
sen. Bei den Erwachsenen trug 
nicht nur die Zufriedenheit der 

Kinder dazu bei, dass auch sie 
sich sichtlich wohlfühlten. Bei 
im Hintergrund laufender Mu-
sik, typisch bayerischen Speisen 
und kalten Getränken kam man 
endlich wieder miteinander ins 
Gespräch und konnte sowohl 
alte Kontakte wiederaufleben 
lassen als auch neue knüpfen. 
Für die Organisatoren beson-
ders erfreulich sind die vielen 
positiven Rückmeldungen. Ins-
besondere der Satz eines Kindes 
wird sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben und zur Motivati-
on zukünftiger Veranstaltungen 
beitragen: „Das sollten wir öfter 
mal machen!“

Hörstudio Leidecker Hörstudio Leidecker 
Jetzt auch in OberadenJetzt auch in Oberaden

Mit der Eröffnung einer weiteren 
Filiale hat die Hörakustikmeisterin 
Dagmar Leidecker (Foto links) eine 
kla� ende Versorgungslücke in Ober-
aden geschlossen. 

In den ehemaligen Räumlichkeiten von 
„Meyers gute Stuben“ direkt an der 
Jahnstraße ist das Hörstudio perfekt 
zu erreichen. Nach einem umfangrei-
chen Umbau be� ndet man sich jetzt in 
heller, freundlicher Barrierefreiheit und 
in sehr kompetenten Händen, wenn 
es um bestes Hören geht. Die Filiallei-
tung hat hier Hörakustikmeister Sascha 
Olbrich, der zusammen mit Gesellin 
Ann-Kathrin Günther (Foto rechts) dafür 
sorgt, dass Hörprobleme in Oberaden 
der Vergangenheit angehören. Mit Ein-
fühlungsvermögen und Geduld werden 
Hörprobleme akribisch bestimmt und 
ganz individuelle Lösungen, für jeden 
einzelnen bedarfsgerecht, gefunden. 
Denn Hörgeräte müssen nicht nur ins 

Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.:  9 – 18 Uhr 
www.hoergeraete-leidecker.de

Jahnstr. 92 ·· 59192 Bergkamen-Oberaden 
Tel.: 02306 - 99 89 06 0

Louise-Schröder Str. 20 ·· 59192 Bergkamen
Tel.: 02307 - 96 36 46

Ohr, sondern auch ins Leben passen. So 
sind zum Beispiel auch Hörgeräte mit ICP 
Zulassung für den Lärmarbeitsplatz hier 
erhältlich. 
Als Familienunternehmen ist die Firma 
Leidecker im Gegensatz zu vielen ande-
ren Akustikern völlig unabhängig und 
kann verschiedenste Hörsysteme aller 
namhaften deutschen Hersteller anbie-
ten. Das gewährleistet neueste Technik 
in bester Qualität für jeden Geldbeutel. 
Dauerhaft umsorgt werden die Kunden 
mit kostenlosen Hörtests, Batteriewech-
sel, P� ege, Reparaturen und Hausbesu-
chen sowie Schwimm- und Lärmschutz. 
Und auch um die jüngsten Ohren küm-
mert sich das Hörstudio Leidecker als 
Pädakustiker. Im nächsten Jahr kann 
Dagmar Leidecker auf eine 30jährige 
Firmengeschichte zurückblicken und hat 
mit Sohn Christian, der auch bereits im 
Unternehmen tätig ist, beste Aussichten 
in die Zukunft. 
Text u. Foto: F.K.W. Verlag

- A
nz

ei
ge

 - 



12 | Oberaden aktuell 6-2021 Oberaden aktuell 6-2021 | 13 

Fo
to

: U
lr

ik
e 

R
o

m
ei

s/
Jo

se
f B

ie
ke

r
Fo

to
: U

lr
ik

e 
R

o
m

ei
s/

Jo
se

f B
ie

ke
r

Impressum: 
Methler/Oberaden aktuell erscheint 
6 x im Jahr mit einer Auflage von 10.000 Exemplaren und wird kostenlos an Geschäfte 
und Betriebe in Methler, Husen, Kurl, Lanstrop und Oberaden verteilt. 

Herausgeber: 
FKW – Fachverlag für Kommunikation und Werbung GmbH
Delecker Weg 33 • 59519 Möhnesee-Wippringsen • Tel.: 02924/879700 • Fax: 02924/8797029
www.fkwverlag.com

Anzeigen: 
Evelyn Böving Tel. (02303) 3 01 07-25		 Frank H.G. Meurer Tel. (02303) 3 01 07-23 
boeving@fkwverlag.com		  meurer@fkwverlag.com

Es gilt die Preisliste Nr. 4, Januar 2019	

Druck: 				    Titelfoto: Ulrike Romeis/Josef Bieker
Senefelder Misset, Doetinchem 

Anzeigen, Fotos und redaktionelle Inhalte dieses Heftes dürfen nicht ohne 
unsere Genehmigung weiter verwendet werden.

Alle Jahre wieder weckt die 
Adventszeit mit ihren stim-
mungsvollen Veranstaltungen 
und Düften große Vorfreude 
auf Weihnachten. Mit kleinen 
Ritualen lassen sich die be-
sinnlichen Wochen besonders 
intensiv genießen. Auf keinen 
Fall fehlen darf dabei ein Ad-
ventskalender: Mit 24 Über-
raschungen versüßt er täglich 
die Zeit bis zum Heiligabend. 

Kleine Geschenke, liebevoll verpackt
Zum Basteln: Adventskalender mit kreativen Weihnachtsmotiven

An den glänzenden grünen Bändern lassen sich die 24 Adventskalen-
derschachteln dekorativ aufhängen. 

Die aufgedruckten Weihnachts-
motive auf den Faltschachteln 
werden in Grün und Gold ausge-
malt.

In den selbst dekorierten Falt-
schachteln verstecken sich 24 klei-
ne Geschenke.
Fotos: djd/Pilot Pen

Grün für die Ausgestaltung so-
wie weihnachtliche Motivvor-
lagen und Bänder zum Aufhän-
gen. Ähliche Sets gibt’s auch 
von anderen Herstellern im Ba-
stelladen ihres Vertrauens.

Und so funktioniert es
Die aufgedruckten Weihnachts-
motive auf den Faltschachteln 
mit den Markern in Grün und 
Gold ausmalen. Diese erste 
Schicht gut trocknen lassen 

und anschließend kleine Ver-
zierungen aufmalen – zum Bei-
spiel gestrichelte Muster in die 
Sterne, Streifen in die Nikolaus-
strümpfe oder Punkte auf die 
Geschenke. Dabei den weißen 
Marker benutzen, um Highlights 
zu setzen, und jede Schachtel 
mit einer hübsch gemalten Zahl 
von 1 bis 24 nummerieren. Das 
im Set enthaltene Motiv-Vor-
lagenpapier bietet weitere In-
spirationen, um die Schachteln 

weihnachtlich-kreativ zu finali-
sieren. 
Tipp: Im Vorfeld ausprobieren, 
ob es leichter fällt, auf dem fla-
chen Papier zu malen oder die 
Schachteln vorher zu falten. Zum 
Schluss das mitgelieferte grüne 

Band in etwa 15 Zentimeter lan-
ge Stücke schneiden. Diese an-
schließend in die ausgestanzten 
Löcher der Schachteln einfädeln 
und als Schlaufe zusammenkno-
ten. Fertig ist der selbst gemach-
te Adventskalender. (djd)

Besonders schön und individu-
ell ist eine selbst gebastelte Vari-
ante, um die kleinen Geschenke 
liebevoll zu verpacken. Alle da-
für nötigen Materialien sowie 
kreative Vorlagen gibt es bei-
spielsweise gebündelt als prak-
tisches Starter-Set unter www.
pilotpen.de. Das „DIY Kit Ad-
vent Calendar“ von Pilot enthält 
24 Faltschachteln, Pintor Marker 
in den Farben Gold, Weiß und 

Danke für Ihr VertrauenVertrauen in dieser schwierigen Zeit!
Wir bleiben an Ihrer Seite.Ihrer Seite.

P� egedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Bis Anfang Februar wird eine 
neue Ausstellung in der Öko-
logiestation zu sehen sein. Die 
Ausstellung „GRÜN AUF! Gärten 
und Parks im Ruhrgebiet“ lädt 
zu einer Zeitreise durch die Gar-
ten-und Parklandschaft der Me-
tropole Ruhr ein.

Sie beginnt in der vorindustriel-
len Zeit an Klöstern und Herrensit-
zen in einer kleinbäuerlichen Kul-
turlandschaft, macht Halt an den 
vielen Stationen von nahezu 100 
Jahren rasanter Stadt- und Sied-
lungsentwicklung und leitet über 
zu den Anschauungsorten einer 
neuen Zeit: einer Zeit nach Koh-
le und Stahl, die mit dem Emscher 
Landschaftspark der Metropole 
Ruhr ein „grünes Rückgrat“ gibt. 
Genau diese Entwicklung reizte 
die Fotografen Ulrike Romeis und 

ÖkologiestationÖkologiestation
„Grün Auf! – „Grün Auf! – 
Gärten und Parks im Ruhrgebiet“Gärten und Parks im Ruhrgebiet“

Josef Bieker. In ihren 63 Fotos der 
Ausstellung zeigen sie die grüne 
Vielfalt einer Region, in der par-
allel zur industriellen Entwick-
lung schon früh die Bedeutung 
des Grüns für die Menschen er-
kannt wurde. Es ist eine Auswahl 
der interessantesten Gärten und 
Parks. Sie stehen beispielhaft für 
bestimmte Phasen und Stile der 
Garten- und Parkgeschichte im 
Ruhrgebiet und machen auf die 
Garten- und Parklandschaft der 
Metropole Ruhr aufmerksam und 
neugierig.
Geöffnet Mo. bis Do. 8.30 bis 16.00 
Uhr, Fr. 8.30 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung (durch Tagungen 
oder Seminare kann zeitweise der 
Zugang zur Ausstellung behindert 
werden – bitte informieren Sie sich 
vor einem Besuch sicherheitshal-
ber bei der Ökologiestation!)


